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alAue 1

er hinaus vor den Hof

davor mit zweien Roſſen , das eine geſattelt , das

den Kdoſtbarkeiten .

hielt ſein Knappe

Nun wappn



hierauf von der Burg einen langen Weg immer

fort , bis er in einen Wald kam, der war groß

und unbewohnt . Er baute hier ein Haus , und

beide blieben hier lange Zeit .

Mehre Tage darauf erfuhr Jarl R

ſeine Tochter entführt war , auch wer es get “ an

und wiees ſich zu

ter Ritter4 * * — 0 *

Samſon dies erfuhr , daß er vogelfrei f os

gemacht worden , da ritt er hervor aus dem Walde

zu den Beſitzungen des Jarls , und enrſchlug , bei⸗

des,e unsnſchen und wwas ihmin

den Weg kam , entfloh vor ihm. Aber als er

der zurückkehrte in den Wa ·

gauf ihn lo 0

Ritter Samſon d bwandte er ſein Roß

m, ſchiug es mit den Sporen und ritt ihnen kuͤhn⸗

lich entgegen ; er machte ſich gefaßt mit Schild ,



810tenden erſauf deund

hwerten ,ler



Samſon fuͤnfzehn Ritter

er keine Wunde empfange 14 1 (1 *

uͤbrigen Ritter aus dem Streit , undduͤnkte ſick der

das beſte The hab der der vorde auf der

Flucht war . Nun 1 kitter S t·

den Wald zu ſeiner Frauen , und rweilte da ei⸗

nige Zeit . Die Ritter aber kamen zuruͤck nach Sa⸗

lern und e ten den Fall des Jarls und der

füͤnfzehn Ritter mit das ge

than 2 e Oberhanpt .

V i ertes K a PIITe l.

Von Ritter Samſoni nĩ
auch dem Falle K Brun

Tag ließ Brunſtein , ſein Vruder

eine Verſammlungberufen und
Kb de jer

beſeſſen hatte en Tag

mit manchem Mann, 1 ditter nſon aufzu⸗

ſuchen ; Ritter Samſon aber ritt gleich unerſchrok⸗
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